
Gemeindemandatare nach dem politischen „Umbruch“ von 1938  
 
Nach der Machtergreifung durch die Nationalsozialisten am 12. März 1938 besorgten vorläu-
fig ein Gemeindeverwalter und Beiräte die Amtsgeschäfte. Mangels genauer Aufzeichnun-
gen konnte bei manchen Ratsherren die tatsächliche Amtszeit jedoch nicht mehr zuverlässig 
eruiert werden.  
 
Gemeindeverwalter: Mag. Wolfgang Mitterdorfer, 
Beiräte: Leopold Asböck, Karl Hintersteiner, Sepp Ramharter, Adolf Racz, Stefan Schwartz, 
Dr. Ferdinand Silewinaz, N. Unterberger,  
 
Neuordnung der Gemeindevertretung – „Ratsherren“ ab 1939 
 
Die konstituierende und  1. „Ratssitzung“ mit der Angelobung der „Ratsherren“ fand am 30. 
Jänner 1939 in Anwesenheit des NSDAP Kreisleiters Hermann Neumayr und des Landrates 
Paul Scherpon statt: 
 
Bgm. Mag. Wolfgang Mitterdorfer 
 
Ratsherren:    
 
Ackerl  Max 
Asböck  Leopold 
Fattinger  Franz 
Haunschmidt Hans  (1942 gefallen) 
Herbrich  Alois  (bis 1940) 
Janowetz  Leo 
Koczirz  Hubert (22.06.1941 in Russland gefallen) 
Neuhauser  Alois 
Patzelt  Adolf 
Pils   Franz 
Pilz   Franz  (+13.06.1941) 
Reinelt  Fritz 
Schwartz  Stefan 
Sieder   Fritz 
Dr. Silewinaz  Ferdinand 
Wiesinger  Karl  (bis 6.2.1939) 
 
Zu „Beigeordneten“ wurden am 30.01.1939 bestellt u. angelobt: 
 
Racz   Adolf 
Ramharter  Sepp 
Hintersteiner Karl 
 
Veränderungen bei den „Ratsherren“: 
   
Adl   Ferdinand  (ab13.08.1943) 
Eder   Johann  (ab 11.11.1943) 
Freisleben  Karl   (ab 20.08.1940) 
Kolar   Hermann  (ab 13.08.1943) 
Marksteiner  Fritz   (ab 13.08.1943) 
Steil   Walter   (27.03.1939 bis 1941) 
Rieger  Othmar  (ab 28.2.1941) 
Ruzicka  Franz   (ab 22.08.1942) 
Rothmaier  Franz   (ab 27.08.1942) 
 



Ratsherren Ende 1944 
 
Das letzte vorliegende „Beratungsprotokoll“ der Ratsherren vom 12. Okt. 1944 weist folgen-
de Mitglieder aus: 
 
Bgm. Mag. Wolfgang Mitterdorfer 
 
Stadtkämmerer: Sepp Ramharter 
Beigeordnete:     Karl Hintersteiner  (zur Wehrmacht einberufen) 
      Adolf Racz   (zur Wehrmacht einberufen) 
 
Ratsherren: 
  
Ackerl  Max 
Adl   Ferdinand  (zur Wehrmacht einberufen)  
Asböck  Leopold 
Eder  Johann 
Fattinger  Franz         (zur Wehrmacht einberufen)  
Freisleben  Karl         (zur Wehrmacht einberufen)  
Janowetz  Leo 
Kolar   Hermann 
Marksteiner  Fritz 
Neuhauser  Alois 
Patzelt  Adolf          (zur Wehrmacht einberufen)  
Pils   Franz 
Reinelt  Fritz 
OStR. Rieger Othmar 
Rothmaier  Franz 
Ruzicka  Franz 
Schwartz  Stefan 
Sieder   Fritz           (zur Wehrmacht einberufen)  
Dr. Silewinaz  Ferdinand 
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